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ANBIETERINFORMATION*

Die Nachfrage nach einer dentalen Grundversor-
gung für Menschen mit eingeschränkter Mobi-
lität ist in der ganzen Schweiz hoch – und wei-
ter steigend. Bisher existiert jedoch kein � ächen-
deckendes Angebot. Die Gründe dafür sind 
vielfältig: zu aufwendig, zu kompliziert, nicht 
kostendeckend, um nur einige zu nennen.

Ganz nach dem Motto von «Dentists on 
axis» verfolgt Dentaxis das Ziel, Menschen eine 
komfortable und professionelle Zahnbehand-
lung direkt vor der eigenen Haustür zu ermög-
lichen – mit einer voll ausgestatteten, mobilen 
Praxis.

Was möchte Dentaxis erreichen?
Das Modell von Dentaxis ermöglicht Zahn-

ärzten, � exibel vor Ort eine umfassende und 
hochwertige zahnmedizinische Versorgung an-
zubieten – unabhängig vom Standort.

Für Zahnarztpraxen
Dentaxis bietet Zahnärzten die Möglichkeit, 

Behandlungen auf höchstem Niveau durchzu-
führen, ohne auf die gewohnte Infrastruktur 
verzichten zu müssen. So können sie mobil 
arbeiten und gleichzeitig die Qualität sicher-
stellen, die ihre Patienten erwarten.

Für P� egeheime
Das mobile Behandlungszimmer auf vier 

Rädern wurde speziell entwickelt, um Menschen
mit eingeschränkter Mobilität den Zugang zu 
hochwertiger zahnärztlicher Versorgung zu er-
leichtern.

Für Schulen
Dentaxis unterstützt innovative Unterrichts- 

und Präventionskonzepte, indem es regelmäs-
sige Kontrolluntersuchungen und Prophylaxe-
massnahmen direkt in Schulen ermöglicht. 
Dies legt den Grundstein für gesunde Zähne – 
von der Kindheit bis ins Erwachsenenalter.

Komfort und Patientenerfahrung
Der Besuch beim Zahnarzt kann für viele 

Menschen stressig sein. Dentaxis schafft eine 
vertraute und angenehme Umgebung, die den 
Aufenthalt für Patienten entspannt und die 
Behandlungserfahrung verbessert.

Moderne Technik in einem Fahrzeug 
vereint

Dentaxis kombiniert professionelle zahn-
medizinische Versorgung mit optimalen Arbeits-
bedingungen:
• Integration der Technik: Amalgamab-

scheider, zentraler Absauger und Kompres-
sor sind geschickt im Mobiliar untergebracht 
und schallisoliert, um den Geräuschpegel 
zu minimieren.

• Digitales Röntgen: Die neueste Genera-
tion von Röntgengeräten ist vom Bundesamt 

für Gesundheit (BAG) geprüft und ermög-
licht die direkte Übertragung von Bildern auf 
Laptop oder Tablet.

• Barrierefreier Zugang: Ein elektrischer 
Personenlift erlaubt den problemlosen Emp-
fang von Patienten im Rollstuhl oder mit Geh-
behinderung. Auch bei Stromausfall funk-
tioniert der Lift autonom.

Dentaxis verbindet höchsten Qualitäts-
anspruch mit Flexibilität und Komfort – für Pa-
tienten wie für zahnmedizinisches Personal. 
Das Unternehmen möchte sein Know-How und 
Netzwerk allen Zahnärzten und Praxen in der 
Schweiz, die an einer Erweiterung ihrer Ser-
vices interessiert sind, weitergeben. 

Dentaxis
info@dentaxis.ch
www.dentaxis.ch

Die mobile Zahnarztpraxis
Den gesamten Komfort in ein Fahrzeug gepackt.

Reisen Sie mit KALADENT nach Helsinki zu einem der weltweit führenden Dentalhersteller
PLANMECA. Geniessen Sie lange Tage und kurze Nächte, in denen es kaum dunkel wird.
Bei PLANMECA bringen Sie sich auf den neuesten Stand zu den Themen Ergonomie,
Radiologie und digitaler Workfl  ow.

Das erwartet Sie:
- Hin und Rückfl  ug mit Finnair ab Zürich
- 3 Übernachtungen in Helsinki
- Besuch der Harbo Lounge inkl. Saunabesuch
- Abendessen in der Harbo Loungen (offeriert von PLANMECA)
- Fortbildung bei PLANMECA (Sprachen: de/en)
- typisch lappisches Abendessen (offeriert von KALADENT)
- Bootstour rund um Helsinki

Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung?
Dann hilft Ihnen gerne unsere Marketingabteilung weiter.

+41 44 736 61 01
marketing@kaladent.ch

KALADENT AG  |  Telefon 0844 35 35 35  |  kaladent.ch

FORTBILDUNG HELSINKI 2026

DONNERSTAG, 25. JUNI BIS SONNTAG, 28. JUNI 2026
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Krebs im Mund entsteht nicht über Nacht, sondern 
kündigt sich meist durch unscheinbare und leicht zu 
übersehende Vorstufen an, aus denen erst im Verlauf 
von Monaten oder Jahren bösartige Tumoren entste-
hen. Im Frühstadium erkannt sind die Chancen für eine 
Heilung von Karzinomen der Mundhöhle sehr gut. Hier 
spielt die Vorsorgeuntersuchung in der Zahnarztpraxis 
eine entscheidende Rolle, denn Zahnärzte sind 
nicht nur Experten für die Zähne, sondern 
auch für die gesamte Mundschleimhaut.

Eine gesunde Mundschleimhaut ist 
glatt, blassrosa gefärbt, glänzend und 
weich. Kommt es zu Veränderungen die-
ser Eigenschaften, ist besondere Auf-
merksamkeit geboten. Typische Anzei-
chen können eine matte Ober� äche, 
Rauigkeiten oder Verhärtungen, weiss-
liche oder tiefrote Verfärbungen 
sowie eine erhöhte Blutungs-
neigung sein. Häu� g sind die 
betroffenen Stellen beim Blick 
in den Spiegel nur schwer 
zu erkennen oder werden 
von Laien übersehen, zumal 
diese Veränderungen oft 
ohne begleitende Symp-
tome wie Schmerzen oder
Berührungsemp� ndlich-
keit auftreten.

Gerade deshalb ist die regelmässige Vorsorge-
untersuchung von grosser Bedeutung, da der Zahnarzt 
dabei nicht nur Zähne und Zahn� eisch kontrolliert, 
sondern routinemässig die gesamte Mundhöhle unter-
sucht. Potenziell problematische Veränderungen fal-
len dem geschulten Blick frühzeitig auf, sodass in 
Absprache mit dem Patienten weitere diagnostische 

Schritte wie ein Zellabstrich oder eine Ge-
webeprobe eingeleitet werden können.

Fällt Patienten selbst eine Verände-
rung im Mundraum auf, sollten sie zeit-
nah einen Zahnarzt aufsuchen. Grund-
sätzlich wird empfohlen, Veränderun-
gen der Mundschleimhäute oder der 
Zunge, die nicht innerhalb von zwei 
Wochen von selbst abheilen, fachlich 

abklären zu lassen. Darüber hinaus 
können Patienten ihr persönliches 

Mundkrebsrisiko deutlich sen-
ken, indem sie ihre Lebens-
gewohnheiten kritisch hin-
terfragen, da insbesondere 
Tabak- und Alkoholkonsum 
zu den grössten Risikofak-
toren für Krebserkrankun-
gen der Mundhöhle und 
des Rachens zählen. 

Quelle: LZKH

Wenn die Schleimhaut 
Warnzeichen setzt
Früherkennung von Mundkrebs beginnt in der Zahnarztpraxis.
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